
Im Moment begleiten wir 62 Kinder in unserem Projekt und führen eine Warteliste.  Die Kinder können ihre Talente 
entdecken und weiterentwickeln. Manche haben erstaunliche Fortschritte gemacht. Das freut uns und die Kinder 
können zu Recht sagen, dass sich all die Anstrengungen die so ein Hobby an Trainingsarbeit mit sich bringt, gelohnt 
haben. Sie können richtig stolz auf sich sein.

Aber was tun eigentlich die Verantwortlichen für die Kinder. Wir haben eine gute Mischung gefunden zwischen Ehren-
amt und Hauptamt. Die Mitarbeitenden erledigen den ganzen Organisationsaufwand, sind das Bindeglied zwischen 
Anbietern (z.B. Musikschule) und Kindern/Eltern und führen Gesprächen mit den Eltern und den Kindern, helfen in 
Krisen, bereiten Gruppenzusammengehörigkeitsangebote vor und führen sie auch durch, bringen Eltern und Kinder 
an einen Tisch. Probleme werden mit konstruktiven Lösungsideen angepackt. Das alles dient dazu, dass die Kinder 
spannungs- und konfl iktarm ihr Leben gestalten können. Sie werden stark für das Leben. Die Kinder erleben Erwach-
sene die sie annehmen, wie sie sind, sie trösten und ermutigen, sie wieder aufbauen, wenn sie in ein Motivationsloch 
fallen, die da sind, wenn sie sie brauchen. Vor allem erleben sie Erwachsene die eine Haltung haben, die erkennbar ist 
und die auch für sie wichtige Orientierungshilfen bieten kann.  

Die Kinder aus unserem Projekt haben das Recht gefördert zu werden, es ist an der Zeit, dass die Menschen die 
immer auf der Sonnenseite des Lebens stehen etwas zurückgeben und für die Kinder auf der Schattenseite eintreten. 
Bitte unterstützen sie uns, denn ohne ihr fi nanzielles oder aktives Engagement können wir nicht arbeiten. Unterstüt-
zen sie Menschen die fühlen, die lachen, die Stärke weitergeben und die Hoff nung in die Welt tragen. Denn wir sind 
auch Kirche!!!

(VH)

Wir sind auch Kirche

Ausgabe 6    Juli 2023Ausgabe 6    Juli 2023
SpiegelSpiegelSpiegelSpiegelSpiegelSpiegelSpiegelSpiegelSpiegel

ÜCKÜCKR   

Mehr als jedes fünfte Kind wächst in Deutschland in Armut auf. Das sind 
2,8 Millionen Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren.

Bertelsmann Stiftung 2023
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Special Guest Thorsten Maß an der 
Trompete stand auf der Bühne und 
begeisterte die zahlreichen Besucher. 

Auch drei TAF Familien, die zum 
ersten Mal so ein  Konzert erlebten. 
Möglich gemacht durch 15 Freikar-
ten, für die wir der Big Band herzlich 
danken. 

Zwei Jungs aus unserem Projekt, die 
Klavier und Geige spielen und auch 
selbst komponieren, waren  von den 
Ideen und gewagten Improvisationen 
der Musiker hin und weg -  bestimmt 
wird die eine oder andere musikali-
sche Schleife in ihre eigenen Stücke 
einfl ießen. 

(GA)

Anfang April in der Bietigheimer 
Kelter. Die Gout Big Band mit ihrem 

Wilde Jazzklänge und satter BigBand 
Sound erklangen am frühen Abend 

Jazz auf die Ohren
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Sprühen erlaubt

allen schon aus vergangenen Work-
shops gut bekannt, begrüßt die zehn 
Teenager im hohen, kühlen Atelier, 
wo schon Staff eleien, Farben, Do-
sen und sämtliches Material bereit 
stehen.
Anfängliche Schüchternheit verliert 
sich schnell,  die Jungs und Mädchen  
setzen ihre Ideen um und inspirieren 

Nicht auf Züge oder Brückenpfeiler, 
sondern offi  ziell und angeleitet in der 
Karlskaserne Ludwigsburg durfte ge-
sprüht, gepinselt und geklebt werden. 
Unser 2 tägiger Workshop speziell für 
Teenies fand in den Pfi ngstferien zu 
angemessener Stunde nachmittags  
statt.
Thora Gerstner, Künstlerin und  uns 

sich gegenseitig. Selbst zwei Mamas 
werden angesteckt und probieren 
sich begeistert aus.
Es war ein buntes Häufl ein, das zwei 
Tage lang tolle Bilder gemalt und 
gesprayt hat und in eine ganz andere 
Welt eingetaucht ist.

(GA)
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Bei der feierlichen Übergabe einer 
2000 Euro Spende im Ditzinger Rat-
haus  am 16.März wurde TAF von 
Herr von Schenck und Gabriele Abele 
vertreten. 
Mit diesem Geld werden wir Sportge-
räte und Musikinstrumente anschaf-
fen.

2000 Euro Spende von STAR CARE
Wir danken hierfür ganz herzlich  
STAR CARE Stuttgart mit seinem 
Vorsitzenden Hans-Joachim Oettin-
ger und den vielen ehrenamtlichen 
Helfern, die im Rahmen des jährlich 
stattfi ndenden  Charity Bike Cups die 
Eintrittsgelder in Spenden umwan-
deln und damit soziale Projekte für 

TAFrauenTreff lässt sich nicht so schnell 
um den Finger wickeln -  Erste Hilfe Kurs 
– Life Story 
Zwar steckt das neueste Angebot von 
TAF noch in den Kinderschuhen, doch 
hat sich ein fester Stamm von 10 
Müttern schon etabliert, der sich ein-
mal im Monat an einem Dienstag in 
den Räumlichkeiten des Markt8 triff t. 
Seit Beginn des Frühstücks greift  
Cindy Nazik, die Angebotsverantwort-
liche, immer wieder Themen aus der 
Gruppe auf und bringt sie gegebe-
nenfalls beim nächsten Treff en ein. 

So auch den Wunsch nach einem 
Erste Hilfekurs, der sich verstärkt 
mit Haushaltsunfällen befasst. Mit 
Hilfe des TAtkräFtigen Begleiters, 
dem Johanniterorden, war der Zu-
gang schnell zu einem Kursanbieter 
gefunden, der entsprechend den 
Wünschen der Frauen ein Angebot 
zusammenstellte.

An zwei Dienstagen von 9-12 Uhr 
erarbeitete Marta Amakele von der 
Johanniter Unfallhilfe die verschie-
denen Themen mit den Frauen. In 
einfacher Sprache wurde gemeinsam 
das Verhalten bei unterschiedlichen 
Unfällen besprochen und an Puppen 
oder freiwilligen „Patienten“ geübt. 

So wurden unter viel Gelächter Leben 
gerettet und Wunden bandagiert. 
Jede hatte aus ihren Erfahrungen mit 
Unfällen zum Unterricht beigetragen, 
so dass die Zeit viel zu schnell ver-
ging. Alle Kursteilnehmer waren von 
der Erste-Hilfe-Trainerin angetan, die 
die Themen und Verhaltensregeln 

Kinder  im Landkreis unterstützen.
Wir brauchen solche Menschen, die 
mit  Visionen und großem Herzen 
tolle Ideen umsetzen und der stei-
genden Armut und Gleichgültigkeit 
aktiv entgegentreten.

(GA)

gut verständlich weiter gegeben hat. 
Die Rückmeldung aus der Gruppe 
war rundweg positiv. „Vieles wusste 
ich nicht und es ist gut, dass wir alle 
Beatmung und so geübt haben“, so 
eine Stimme aus der Gruppe.

(JB)



Seit der Gründung vor 7 Jahren trägt 
die Württembergische Kommende 
des Johanniterordens als aktiver 
Partner gemeinsam mit dem Kreis-
diakonieverband Ludwigsburg das 
Projekt TAF. 

Dies kam dem TAFrauenTreff  beim 
Durchführen eines Erste- Hilfekurses 
durch die Johanniterunfallhilfe im 
März zu Gute. Durch die tatkräfti-
ge Unterstützung  konnte der Kurs 
schnell und auf die Wünsche der Teil-
nehmerinnen zugeschnitten organi-
siert werden.

Laut seinem Leitsatz: „Unsere Bru-
derschaft wird unvergesslich sein, 
weil der Boden, auf dem die Pfl anze 
wurzelt ,das Elend der Welt ist und 
weil, so Gott will, es immer Men-
schen geben wird ,die daran arbeiten 
wollen, dieses Leid geringer ,dieses 
Elend erträglicher zu machen“ ist der 
Johanniterorden für die Schwachen 

Serie: TAtkräFtige Begleiter

Der Johanniterorden

und Hilfsbedürftigen seit über 900 
Jahren tätig.

Nach diesem Leitspruch haben die 
Johanniter ihr Engagement in all den 
Zeiten ausgerichtet. Der Ordensauf-
trag beruht auf zwei Schwerpunkten: 
Für den Glauben und die Diakonie!

Heute ist der Johanniterorden in viel-
fältiger Weise tätig .

Er unterhält Krankenhäuser, Alten 
und Pfl egeheime sowie die Johanniter 
Unfallhilfe. 

Anmeldung zum Newsletter
info@taf-lb.de

Baden-Württembergische Kommende des Johanniterordens

 
johanniterorden.de

kreisdiakonieverband-lb.de

IBAN:    DE62 6045 0050 0000 0260 91 
Stichwort: TAF 

Spendenkonto Diakonie 
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TAF ist ein Projekt von

Die Jugendarbeit gehört auch zum 
Aufgabengebiet der Johanniter. Sie 
betreiben eine Vielzahl von Kitas, 
unterstützen Einzelprojekte wie TAF 
und seit 11 Jahren das Haus der 
Lebenschance in Stuttgart zusammen 
mit der Evangelischen Gesellschaft 
e.V.

Dabei sind alle Mitglieder des Ordens 
ehrenamtlich tätig.

Für weitere Informationen besuchen 
Sie uns im Internet unter 
www.Johanniterorden.de 

(SZS)

 


